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Radonschutz in Gebauden

Wir halten uns den GiberwiegendenTeil desTages in geschlossenen
Raumen auf — zwischen 80 und 90 Prozent. Dennoch wird dasThema
Radon in Gebauden noch viel zu wenig beachtet. Und das, obwohl er-
hohte Radonkonzentrationen in Innenraumen Lungenkrebs begunsti-
gen kdnnen.

Radon ist nicht menschengemacht. Es kommt tberall in Boden und
Gesteinen vor. Als bewegliches Edelgas kann es aus dem Untergrund
entweichen und findet so seinen Weg in unsere Hauser.

Die Radonkonzentration ist dabei malRgeblich vom baulichen Zustand
des Gebaudes abhangig. Wirksamer Radonschutz setzt daher am Ge-
baude an. Dieser kann in drei Schritten einfach im Alltag umgesetzt
werden: informieren — messen — handeln.

www.lfu.bayern.de/buerger
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Abb. 1:

Im Gebaudebereich mit Erdkontakt kann

Radon seinen Weg ins Innere finden.
Auf dem Weg in die hoheren Etagen
verdiinnt sich Radon in der Raumluft.

Die Radonkonzentration in den einzelnen

Etagen nimmt deshalb nach oben hin
meist ab.

SCHRITT 1: INFORMIEREN

Entstehung und Vorkommen
Bei Radon handelt es sich um ein natlrlich vorkommendes radioaktives Edelgas. Mit den
menschlichen Sinnen ist es nicht wahrnehmbar.

Radon entsteht beim Zerfall von Uran. Wie dieses kommt es also Uberall in Béden und
Gesteinen vor. Als Gas breitet es sich in der Bodenluft aus. Die Radonkonzentration in der
Bodenluft kann jedoch auf kleinem Raum stark variieren, weil sie unter anderem von der
Beschaffenheit des Bodens abhangt.

Entweicht Radon aus Boden und Gesteinen ins Freie, verdinnt es sich schnell. Die Ra-
donkonzentration in der Umgebungsluft ist daher meist niedrig. In Innenrdumen ist die
Verdldnnung geringer. Hier kann die Radonkonzentration also hoher sein.

Nur eine Messung schafft Gewissheit - Radonkarten und Messwerte aus
der Nachbarschaft konnen nur eine erste Orientierung sein

Das Bundesamt fur Strahlenschutz stellt auf seiner Internetseite Karten bereit, die
darstellen, wie Radon in Deutschland raumlich verteilt ist. Aus diesen Karten aus-
sagekraftige Rickschlisse flur sein Zuhause zu ziehen, ist jedoch nicht maoglich.

Denn der Untergrund mitsamt seiner moglichen Radonkonzentration ist nicht alleine
maRgeblich flr die tatsachliche Radonkonzentration im Gebaude. Die Karten kénnen
somit nur eine erste grobe Orientierung liefern.

Achtung: Auch die Messungen der Nachbarn, die nur wenige Meter entfernt woh-
nen, geben keinen Aufschluss Uber die Radonkonzentration in den eigenen Wohnrau-
men.

“*Radon Rn-222 |

Bayerisches Landesamt fur Umwelt


https://www.lfu.bayern.de/strahlung/radon_in_gebaeuden/radonia/index.htm?set_youtube=true#DXukGRto_Kc
https://www.lfu.bayern.de/strahlung/radon_in_gebaeuden/radonia/index.htm?set_youtube=true#DXukGRto_Kc
http://www.bfs.de/SharedDocs/Downloads/BfS/DE/broschueren/ion/radon-handbuch.pdf?__blob=publicationFile&v=6
http://www.bfs.de/SharedDocs/Downloads/BfS/DE/broschueren/ion/radon-handbuch.pdf?__blob=publicationFile&v=6

Radonschutz in
Gebauden

Radon in Innenrdumen
Neben dem Boden stellt das Gebadude selbst einen wichtigen Faktor flr die Hohe der
Radonkonzentration dar. Vor allem der Erdkontakt des Gebaudes ist entscheidend.

Bereits kleinste Undichtigkeiten im Keller oder in erdbertihrenden Raumen erleichtern
Radon den Weg ins Gebaude. Auch Risse und undichte Fugen in Kellerwanden oder der
Bodenplatte sowie Kabel- und Rohrdurchfihrungen konnen wichtige Eintrittspfade sein.
Dagegen tragen Baustoffe nur wenig zur Radonkonzentration bei.

Alter und Unterkellerung — diese Faktoren beeinflussen die Radonkonzen-
tration

Je alter ein Gebaude ist, desto eher konnen hohere Radonkonzentrationen in den
Innenraumen gemessen werden. Das liegt daran, dass altere Gebaude weniger zum
Erdreich hin abgedichtet wurden.

Da der Keller direkt mit dem Boden in Kontakt steht, kommt es hier haufig zu den
hochsten Radonkonzentrationen im Gebaude.

Ist kein Keller vorhanden, geht gleichzeitig dessen Wirkung als Radonpuffer verloren.
Im Erdgeschoss ohne Unterkellerung kann es daher leichter zu hoheren Radonkon-
zentrationen kommen als im Erdgeschoss mit Unterkellerung.

Radon und Gesundheit

Radon birgt ein natlrliches Gesundheitsrisiko. Daflr sind vor allem seine Zerfallsproduk-

te, wie Polonium, Wismut und Blei, verantwortlich. Diese sogenannten Alphastrahler kon-

nen sich an Teilchen in der Raumluft anlagern und gelangen mit der Atemluft in die Lunge. ~ Bundesamt flr Strahlen-
Hier senden sie energiereiche Strahlung aus, die das unmittelbar umgebende Lungenge- schutz

webe schadigen kann. Das Risiko, an Lungenkrebs zu erkranken, steigt, je langer man in Wie wirkt Radon auf die
Raumen mit erhdhten Radonkonzentrationen lebt oder arbeitet. Gesundheit?

SCHRITT 2: MESSEN

Aussagekraftige Ergebnisse bezlglich der Radonkonzentration erhalt man nur durch eine
Radonmessung. Daher ist eine Messung auch dann zu empfehlen, wenn keine Mess-
pflicht besteht.

Radon messen — Schritt fur Schritt zum Messergebnis

Die Messung der Radonkonzentration kann in wenigen Schritten selbst einfach umge-

setzt werden. Hierflr werden lediglich sogenannte Exposimeter benotigt. Diese sind

Klein, handlich und kostengiinstig. Die bendtigten Exposimeter sollten von einer anerkann- ~ Bundesamt flir Strahlen-

ten Stelle bezogen werden. Das garantiert qualitatsgesicherte Ergebnisse. SChUtZ_
Anbieter von Radonmes-

. . S . sungen
Zunachst geht es an die Planung. Dazu muss festgestellt werden, wie viele Exposimeter 9

fur ein aussagekraftiges Ergebnis bezogen werden mussen.
Es empfiehlt sich, mindestens in zwei haufig genutzten Aufenthaltsraumen, bevorzugt

im untersten WWohngeschoss, zu messen. Ist ein Keller mit haufig genutzten Raumen wie
Hobbyraumen vorhanden, sollte in diesen zusatzlich gemessen werden.
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Abb. 2 bis 8:
Schritt fiir Schritt zum Messergebnis:

Exposimeter bestellen, erhaltene Expo-
simeter auspacken und in den héufig

genutzten Aufenthaltsrdumen aufstellen.

Zwolf Monate abwarten und ausge-
fiilltes Protokoll mit den Exposimetern
zuriickschicken.

Ergebnis mit dem Referenzwert ver-
gleichen.
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Fur die Messung mussen die Exposimeter, die vom Anbieter per Post zugesendet
werden, in den jeweiligen Raumen aufgestellt werden. Sobald sie aus der Verpackung
genommen wurden, fangen sie an zu messen. Die Exposimeter sollten

nicht direkt an Tdren und Fenstern liegen,

frei von Zugluft sein,

nicht direkt an der Wand liegen und mindestens zehn Zentimeter Abstand haben,
nicht unmittelbar in der Sonne, zu nah an der Heizung oder sonstigen warmeaus-
strahlenden Geraten liegen und

ungefahr in Atemhohe sein.

Hier bleiben die Exposimeter fir die Messdauer von zwolf Monaten stehen. Dies ist
notwendig, um jahreszeitliche Schwankungen bertcksichtigen zu konnen. Wahrend der
Messungen sollten die Raume wie gewohnt genutzt werden.

Mit den Exposimetern wird ein Messprotokoll mitgeliefert. Da fur die Auswertung der
Exposimeter vor allem das Anfangs- und Enddatum der Messung entscheidend ist, muss
dieses gewissenhaft ausgeflllt werden.

Am Ende des Messzeitraumes mussen die Exposimeter mit dem Protokoll an die aner
kannte Stelle zurlckgeschickt werden. Als Verpackung bietet sich die Originalverpackung
der Exposimeter an.

Die Ergebnisse der Messung werden nach der Auswertung zurlckgesendet. Die Mess-
werte werden mit dem Referenzwert verglichen und kdnnen so selbst eingeordnet
werden.

Das Messergebnis einschatzen: Der Referenzwert als VergleichsgroRe

Die Vergleichsgrofie fur die Einschatzung der Radonkonzentration in Innenraumen
stellt der gesetzlich festgelegte Referenzwert dar. Er betragt 300 Becquerel pro
Kubikmeter Luft (Bg/m3) und bezieht sich auf den Jahresmittelwert der Radonkon-
zentration. Messwerte werden mit diesem verglichen und kénnen so eingeordnet
werden.

Wird der Referenzwert Uberschritten, sollten Mafinahmen zur Senkung der Ra-
donkonzentration eingeleitet werden. Dabei gilt, dass die Radonkonzentration mit
verhaltnismaftigem Aufwand so weit wie moglich gesenkt werden sollte. So kénnen
alle im Gebaude vor Radon geschtitzt werden.

Bayerisches Landesamt fur Umwelt
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Gebauden
SCHRITT 3: HANDELN
Beim Radonschutz gibt es keine Malinahme, die in jedem Gebéaude in jedem Fall zum
gewunschten Erfolg fuhrt. Der Grund liegt in den unterschiedlichen Faktoren fur die Ra- Sichsisches Umweltminis-

donkonzentration wie terium
Radonschutzmal3nahmen
der Radonmenge im Untergrund,
dem baulichen Zustand und den Eintrittsméglichkeiten sowie
der Dichtigkeit des Gebaudes.

Bei den baulichen MalRnahmen kann man selbst tatig werden und sich, wo nétig, die

Hilfe von Fachleuten holen. Das Augenmerk liegt vor allem auf dem Gebaudebereich mit
Erdkontakt. Industrie- und Handels-

kammer (IHK)

Radonsanierung im Bestandsgeb&ude Sachverstandige IHK

Far den Radonschutz in bestehenden Wohnraumen gibt es keine gesetzlichen Regelun-
gen. Da erhohte Radonkonzentrationen Uberall vorkommen kénnen, ist auch hier der
Schutz vor Radon wichtig. Wurde bereits durch eine Messung der Radonkonzentration
eine Uberschreitung des Referenzwertes festgestellt, sollten MaRnahmen zum Schutz vor
Radon auf jeden Fall umgesetzt werden.

Das Abdichten von moglichen Eintrittsstellen, wie Fugen, Spalten und Rissen sowie
Kabel- und Rohrdurchfihrungen, in Boden oder Wanden mit Erdkontakt kann Abhilfe
schaffen. Daflr wird in den meisten Féllen nicht einmal grofses handwerkliches Geschick
bendtigt.

Daneben kann es sinnvoll sein, dass die Kellerluft sich nicht mit der Luft im Wohnbereich
vermischt. Ein abgeschlossenes Treppenhaus mit einer luftdichten Tur zum unbewohn-
ten Keller verhindert das. Ebenso ist das Montieren eines automatischen TurschlieRers
moglich.

Bei hohen Radonkonzentrationen kann es sein, dass solche einfachen Mafinahmen allei-
ne nicht zum Ziel fGhren. Dann sollten bautechnische Maoglichkeiten in Betracht gezo-
gen werden. Diese sind grofitenteils identisch mit den Radon-Schutzmalinahmen beim

radonsicheren Bauen.

Ob die umgesetzte Malinahme tatsachlich zum Erfolg geflihrt hat, sollte stets durch eine
weitere Messung Uberpruft werden.

WISSENSWERT
Energetische Sanierung - Radonschutz mitdenken

Die energetische Sanierung scheint oftmals nur Vorteile mit sich zu bringen. Wird
jedoch bei der Gebaudesanierung das Thema Radon nicht berticksichtigt, kann sich
ein Nachteil ergeben.

Denn die Dichtigkeit des Gebaudes, die bei energetischen Sanierungsmafinahmen
angestrebt wird, kann die Radonkonzentration erhohen. Werden dichte Turen und
Fenster eingebaut, kann das den Austritt von Radon verringern.

Daher sollte man bei UmbaumaRnahmen stets Eintritts- und Austrittswege von
Radon berlcksichtigen, um erhdohte Radonkonzentrationen zu vermeiden.
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Von links nach rechts

Abb. 9:
Ein Radonbrunnen oder ...

Abb. 10:
... eine Radondrainage halten ra-
donhaltige Bodenluft vom Haus fern.

Abb. 11:

Ein abgeschlossenes dichtes Trep-
penhaus verhindert die Ausbreitung von
Radon.
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Radonsicheres Bauen

Beim Neubau muss Uberall ein Basisschutz vor Radon umgesetzt werden. Dieser ist
erflllt, wenn die nach den allgemein anerkannten Regeln der Technik erforderlichen Mal3-
nahmen zum Feuchteschutz eingehalten werden. Zusatzlich gibt es fur den Radonschutz
unterschiedliche Maoglichkeiten, die mit Fachleuten besprochen werden sollten.

Bei einem sogenannten Radonbrunnen im Haus oder in der Nahe des Hauses wird
die radonhaltige Bodenluft punktuell abgesaugt und so von den Wanden mit Erdkontakt
ferngehalten. Das verhindert den Eintritt von Radon ins Gebaude.

Eine Radondrainage unter dem Fundament verfolgt ein ahnliches Ziel. Hier wird radon-
haltige Bodenluft flachig abgesaugt und durch Unterdruck ins Freie geleitet. Beim
Neubau kann eine Abluftleitung verlegt und im Bedarfsfall angeschlossen werden. Beim
Bestandsgebaude kann diese MaRnahme recht kostenintensiv sein, aufser wenn ohnehin
eine Komplettsanierung des Bodenbereiches geplant ist, also zum Beispiel der Neubau
und die Abdichtung der Bodenplatte. Fachleute konnen dazu beraten, ob ein Radonbrun-
nen im jeweiligen Fall ebenso zum Ziel fihren kann.

Der Radoneintritt kann durch verschiedene Abdichtungsmafinahmen verhindert werden:
Kunststofffolien, Beschichtungen und Bitumenbahnen im Fundamentbereich

radondichte Folie im Fundamentbereich
Abdichtung von Leitungsdurchflihrungen (Wasser, Elektrizitat, TV, Erdsonden)

Eine weitere Maoglichkeit ist es, den Keller gegenlber dem Rest des Gebaudes abzu-
grenzen. Daflr bieten sich beispielsweise geschlossene Treppenaufgange oder selbst-
schliefdende Tiren an.

\'.
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RADONSCHUTZ IM ALLTAG

Radonschutz im Alltag kann sehr leicht sein. Bereits regelmafliges, stofdweises Liften in
den Innenraumen kann dazu beitragen, dass die Radonkonzentration zumindest kurzfris-
tig gesenkt wird.

Abb. 12:
. B Messungen bestétigen, dass Liiften
£ 3000 - Eglg:schoss die Radonkonzentration schnell und
2 wirksam verringern kann.
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Messzeitraum

Wird der Referenzwert nur gering Uberschritten, kann regelmafiges Fensterliiften oft-
mals als einfache Routine im Alltag die Radonkonzentration senken. In vielen Fallen kann
hier auf zusatzliche aufwendigere bautechnische MaRnahmen verzichtet werden.

Wird der Referenzwert jedoch in hoherem Male Uberschritten, ist Luften als einzige
Initiative zum Radonschutz nicht ausreichend. Dennoch gilt, regelmaf3ig gedffnete Fenster
kénnen die Radonkonzentration zumindest kurzzeitig minimieren. Als Ubergangslésung
kann Luften somit immer umgesetzt werden.

In manchen Fallen kann die Losung noch naheliegender sein. Beispielsweise bieten viele
Hauser genligend Platz, um Raume umzunutzen. Somit wird durch die Umnutzung des
Raumes die Aufenthaltszeit im Raum mit erhohter Radonkonzentration reduziert.

RECHTLICHE GRUNDLAGEN

In einigen Gebieten ist die Wahrscheinlichkeit fur erhohte Radonkonzentrationen in Innen-
raumen grolRer. Deshalb ist die Festlegung von Radon-Vorsorgegebieten durch die Bun-
deslander gesetzlich verankert und wird bis Ende 2020 erfolgen. In Radon-Vorsorgegebie-
ten wird erwartet, dass in Uber zehn Prozent der Gebaude der gesetzliche Referenzwert
von 300 Becquerel pro Kubikmeter Luft Uberschritten wird. Hier gibt es daher zuséatzliche
Regelungen beim Neubau und an Arbeitsplatzen:

Beim Neubau muss zusatzlich zum Feuchteschutz eine weitere MaRnahme

zum Schutz vor Radon umgesetzt werden. Die Strahlenschutzverordnung stellt in
8154 eine Liste bereit, aus der die geeignetste Malinahme ausgewahlt werden kann.
Ziel ist, den Radoneintritt von vornherein so gering wie moglich zu halten. Dazu

Bayerisches Landesamt fir Umwelt 7
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Bundesjustizministerium
§154
Strahlenschutzverordnung

Schutz vor Radon an
Arbeitsplatzen im Strahlen-
schutzgesetz

Landesamt fir Umwelt
Arbeitsplatze: Schritt fur
Schritt zum Messergebnis

dienen zum Beispiel Radonbrunnen oder Radondrainagen aufierhalb des Hauses.

Am Haus selbst konnen diffusionshemmende Betonsorten oder andere geeignete
Baumaterialien eingesetzt werden. Wichtig ist auch die Vermeidung von Rissbildung in
Wanden mit Erdkontakt. Generell gilt: Die MaRnahme muss nach allgemein anerkann-
ten Regeln der Technik umgesetzt werden.

An Arbeitsplatzen im Erd- und Kellergeschoss besteht eine Messpflicht fur Arbeit-
geber. Die Frist fur den Abschluss der Messung betragt 18 Monate — gerechnet ab
dem Inkrafttreten der Festlegung der Radon-Vorsorgegebiete oder ab der Aufnahme
einer beruflichen Tatigkeit an einem neuen Arbeitsplatz. Achtung: Die Messung dau-
ert zwolf Monate. Messbeginn ist daher spatestens sechs Monate nach Inkrafttreten
der Festlegung der Radon-Vorsorgegebiete oder Aufnahme der beruflichen Tatigkeit an
einem neuen Arbeitsplatz.

An Arbeitsplatzen auBerhalb der Radon-Vorsorgegebiete und in Wohngebauden ist
die Messung zwar nicht vorgeschrieben, jedoch sehr zu empfehlen.

Der Referenzwert be- An Arbeitsplatzen auRRer Fur den Neubau wird ein

tragt 300 Becquerel pro

Kubikmeter Luft (Bg/m3).

Er gilt fir Wohnraume
und Arbeitsplatze.

halb von Radon-Vorsorge-
gebieten sind Messungen
freiwillig. Verpflichtend ist

jedoch, Radon-Schutzmaf3-
nahmen zu ergreifen, wenn

Messergebnisse den Re-
ferenzwert Uberschreiten.

Basisschutz vor Radon
gefordert. Dieser ist
erflllt, wenn die nach
den allgemein anerkann-
ten Regeln der Technik
erforderlichen Mafénah-
men zum Feuchteschutz

Bei der Messung kann man
sich an den Vorgaben far
die Radon-Vorsorgegebiete
orientieren.

Arbeitgeber mussen die
Radonkonzentration an allen
Arbeitsplatzen im Erd- und
Kellergeschoss messen.
Fir die Messungen mussen
Exposimeter von einer
anerkannten Stelle bezogen
werden. Die Messung
selbst dauert zwolf Monate.

eingehalten werden.

Beim Neubau muss zu-
satzlich zum Basisschutz
eine weitere MalRnahme
zum Schutz vor Radon
umgesetzt werden.

zusatzlich in

Radon-Vorsorgegebieten
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FAZIT: MESSEN IST UNERLASSLICH

Aussagekréaftige Ergebnisse bezlglich der Radonkonzentration erhalt man nur durch eine
Radonmessung. In Radon-Vorsorgegebieten wird der Referenzwert nicht in jedem Ge-
baude Uberschritten. Jedoch konnen auf3erhalb von Radon-Vorsorgegebieten erhohte Ra-
donkonzentrationen durchaus auftreten. Welche Radon-Schutzmafinahme man umsetzt,
hangt vom Messergebnis und vom Gebaude ab. Nur eine weitere Messung ermoglicht
es, hinterher den Erfolg dieser MaRnahmen zu dokumentieren.

LITERATUR UND LINKS
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Radon. Praxis-Handbuch Bau. FaktorVerlag, Zurich, 120 S.
BUNDESAMT FUR STRAHLENSCHUTZ (2020*):
Radon in der Boden-Luft in Deutschland
BUNDESAMT FUR UMWELT, NATURSCHUTZ UND NUKLEARE SICHERHEIT:
(2019) Radonmafinahmenplan. PDF, 40 S.
(2016) Radon — ein kaum wahrgenommenes Risiko. PDF, 7 S.
LANDESANSTALT FUR UMWELT BADEN-WURTTEMBERG:
(2018) Schutz vor Radon. PDF, 35 S.
(2019) Von Grund auf sicher — Allgemeine Information. PDF, 2 S.
SACHSISCHES STAATSMINISTERIUM FUR UMWELT UND LANDWIRTSCHAFT (2019):
Radon. Vorkommen —Wirkung — Schutz. PDF, 40 S.

* Zitate von Online-Angeboten vom 12.05.2020

WEITERFUHRENDE INFORMATIONEN

Als erste Ansprechpartner kdnnen Sie sich an Spezialisten wenden. Sie beraten zu
Radonmessungen und -sanierungen sowie zu vorsorglichen Mafihahmen zum Schutz vor
Radon. Magliche Begriffe fur eine Internetsuche sind: Radon Fachperson, Radon Spezia-
list, Radon Sachverstandiger, Radon Fachmann, Radon Fachkraft.

Fir eine individuelle Beratung und Unterstlitzung mussen oft weitere Fachleute hinzuge-
zogen werden. Beispielsweise finden Sie Bausachverstandige Uber die  Industrie- und
Handelskammer oder Uber die + Handwerkskammer. Auch Architekten oder Ingenieurfir
men kénnen Ihnen beim Neubau und bei der Sanierung von Bestandsgebauden mit Rat
und Tat zur Seite stehen.

Hinweis zur gedruckten Version: Diese Publikation finden Sie auch als PDF im Internet.
Dort sind die mit dem Downloadpfeil gekennzeichneten Literaturstellen verlinkt. Sie
kénnen also von dort aus auf sie zugreifen oder die jeweiligen Stichworte in eine Suchma-
schine eingeben.

Bayerisches Landesamt fir Umwelt

Radonschutz in
Gebauden

Mehr UmweltWissen
Alle Publikationen
Wegweiser fir mehr

Umweltschutz im Alltag


https://www.lfu.bayern.de/buerger/index.htm?cc
https://www.lfu.bayern.de/buerger/index.htm?cc
https://www.lfu.bayern.de/buerger/doc/0_ansprechpartner.pdf
https://www.lfu.bayern.de/buerger/doc/0_ansprechpartner.pdf
https://www.lfu.bayern.de/buerger/doc/0_ansprechpartner.pdf
https://www.lfu.bayern.de/strahlung/radon_in_gebaeuden/index.htm
https://www.bestellen.bayern.de/shoplink/lfu_stra_00020.htm
https://www.bestellen.bayern.de/shoplink/lfu_stra_00051.htm
https://www.bfs.de/DE/themen/ion/umwelt/radon/karten/boden.html
https://www.bmu.de/fileadmin/Daten_BMU/Pools/Broschueren/radonmassnahmenplan_bf.pdf
https://www.bfs.de/SharedDocs/Downloads/BfS/DE/broschueren/ion/stko-radon.pdf?__blob=publicationFile&v=8
https://pudi.lubw.de/detailseite/-/publication/78920?_de_xdot_lubw_pudi_frontend_web_portlet_DetailPortlet_backURL=https%3A%2F%2Fpudi.lubw.de%3A443%2Fpublikationen%3Fp_p_id%3Dde_xdot_lubw_pudi_frontend_web_portlet_SearchPortlet%26p_p_lifecycle%3D0%26p_p_state%3Dnormal%26p_p_mode%3Dview%26_de_xdot_lubw_pudi_frontend_web_portlet_SearchPortlet_mvcPath%3D%252Fhtml%252Fsearch%252Fview.jsp%26_de_xdot_lubw_pudi_frontend_web_portlet_SearchPortlet_keywords%3DRadon%26_de_xdot_lubw_pudi_frontend_web_portlet_SearchPortlet_extendedSearch%3Dfalse%26_de_xdot_lubw_pudi_frontend_web_portlet_SearchPortlet_fullTextSearch%3Dfalse%26_de_xdot_lubw_pudi_frontend_web_portlet_SearchPortlet_cur%3D1%26_de_xdot_lubw_pudi_frontend_web_portlet_SearchPortlet_delta%3D10%26_de_xdot_lubw_pudi_frontend_web_portlet_SearchPortlet_orderByCol%3Dpublisher-publications-first%26_de_xdot_lubw_pudi_frontend_web_portlet_SearchPortlet_orderByType%3Dasc
https://pudi.lubw.de/detailseite/-/publication/16544
https://publikationen.sachsen.de/bdb/artikel/11631/documents/50380
https://svv.ihk.de/content/home/home.ihk
https://svv.ihk.de/content/home/home.ihk
https://www.svd-handwerk.de/suche.php

Radonschutz in
Gebauden

10

Impressum:

Herausgeber:

Bayerisches Landesamt fur Umwelt (LfU)
Burgermeister-Ulrich-StraRe 160
86179 Augsburg

Telefon: 0821 9071-0
E-Mail:  poststelle@Ifu.bayern.de
Internet: www.lfu.bayern.de

Text/Konzept:
LfU: Dr. Katharina Stroh, Theresa Titz

Bildnachweis:

© Matthias Lindner, Abb. 9-11,

© LfU, Maria WOlfl, Titel, Abb. 1, 2-8
© LfU, Nadeeka Pinto, Abb. 12

Stand: Mai 2020

Das Werk ist urheberrechtlich geschutzt. Alle Rechte sind vorbehalten. Die publizistische Verwer-
tung der Veroffentlichung — auch von Teilen — wird jedoch ausdrlcklich begruf3t. Bitte nehmen Sie
Kontakt mit dem Herausgeber auf, der Sie — wenn méglich — mit digitalen Daten der Inhalte und bei
der Beschaffung der Wiedergaberechte unterstitzt.

Diese Publikation wurde mit groRRer Sorgfalt zusammengestellt. Eine Gewahr fur die Richtigkeit und
Vollstandigkeit kann dennoch nicht Gbernommen werden. Fir die Inhalte fremder Internetangebote
sind wir nicht verantwortlich.

BAYERN | DIREKT ist Ihr direkter Draht zur Bayerischen Staatsregierung.

Unter Tel. 089 1222 20 oder per E-Mail unter direkt@bayern.de erhalten

Sie Informationsmaterial und Broschiren, Auskunft zu aktuellen Themen
BAYERNIDIREKT | und Internetquellen sowie Hinweise zu Behérden, zustandigen Stellen
Tel. 089 1222 20 und Ansprechpartnern bei der Bayerischen Staatsregierung.

Bayerisches Landesamt fur Umwelt



	Radonschutz in Gebäuden
	SCHRITT 1: INFORMIEREN
	SCHRITT 2: MESSEN
	SCHRITT 3: HANDELN
	RADONSCHUTZ IM ALLTAG
	RECHTLICHE GRUNDLAGEN
	FAZIT: MESSEN IST UNERLÄSSLICH
	LITERATUR UND LINKS
	WEITERFÜHRENDE INFORMATIONEN
	Impressum



